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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

VfL Waldkraiburg IV : TSV Soyen 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

Wiedermann fixiert zwei Punkte für den TSV Soyen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Soyen
im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim VfL
Waldkraiburg IV beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schex / Wiedermann war für
Schlesier / Behmisch am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Keine
Chancen hatten am Nachbartisch Lutz / Ott bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Schex / Grundler. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Florian Lutz im Match gegen Martin Schex, das 0:3 verloren ging. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Schex wurden Winfried Schlesier unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach tollem Start in den
Sätzen 1 und 2 verließ Armin Ott in seinem Einzel gegen Johannes Grundler etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Grundler
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nicht so gut lief es
anschließend für Siegfried Behmisch bei seinem 0:3 gegen Andreas Wiedermann, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Beim 5:11,
4:11, 11:13 gegen Michael Schex fand Florian Lutz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Schex nun bei 22:4 seit Beginn der Serie. Nicht so gut lief es wenig später für Winfried
Schlesier bei seinem 0:3 gegen Martin Schex, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Armin Ott gegen Andreas Wiedermann. Seit Beginn der
Saison war dies der 21. Sieg von Wiedermann, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7
verbleibt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Siegfried Behmisch das Spiel gegen Johannes Grundler noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Waldkraiburg IV nun ein Punktekonto von 13:13 Punkten auf,
während der TSV Soyen vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den VfL Waldkraiburg V
ansteht, 24:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Waldkraiburg IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den TSV 1864 Haag III.

 Statistik:
 VfL Waldkraiburg IV

Doppel: Schlesier / Behmisch 0:1, Lutz / Ott 0:1 
Einzel: F. Lutz 0:2, W. Schlesier 0:2, A. Ott 0:2, S. Behmisch 0:2 

 TSV Soyen
Doppel: Schex / Wiedermann 1:0, Schex / Grundler 1:0 
Einzel: M. Schex 2:0, M. Schex 2:0, A. Wiedermann 2:0, J. Grundler 2:0
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